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Einleitung	

Das ist Kim. Kim ist so alt wie du und hat auch eine Lesestörung/ Rechtschreibstörung/ Rechenstörung. 

Ich möchte jetzt ein bisschen genauer erklären, was das ist und warum manche Kinder eine Lesestörung/ Rechtschreib-
störung/ Rechenstörung haben.

Manche kennen den Begriff Legasthenie/ Dyskalkulie. Es meint dasselbe.

Insgesamt nennt man diese Schwierigkeiten eine Lernentwicklungsstörung oder auch Lernstörung.
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Was ist eine Lernstörung?
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Was ist eine Lernstörung?	

Schau mal, was siehst du denn auf diesem Bild?

 [Kind beschreiben lassen] 

Guck mal, da ganz weit oben ist das Gehirn. Das bedeutet, dass Kim schlau ist und gut genug denken kann, um in der 
Schule gut mitzukommen. 

Und obwohl Kim so schlau ist, macht Kim trotzdem ganz viele Fehler im Lesen/ Schreiben/ Rechnen – mehr als die meisten 
anderen Kinder in der Klasse. 

Immer wenn das so ist, dass jemand schlau genug ist, um viele neue Dinge zu lernen, aber trotzdem viele Fehler macht, 
dann ist das eine Lesestörung/ Rechtschreibstörung/ Rechenstörung. 

Bei dir ist das auch so. Du bist schlau genug, um neue Dinge zu lernen, machst aber trotzdem öfter Fehler.
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Wie häufi g kommt das vor?
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Wie häufig kommt das vor?	

Schau mal, das sind insgesamt hundert Kinder. 

Bei Lese- und Rechtschreibproblematik:

Wenn du die gelben Kinder zählst, dann weißt du, wie viele von 100 Kindern auch eine Lese- und/oder Rechtschreibstö-
rung haben.  [Abwarten bis das Kind die Zahl sagt] 
Genau! Eine Lese-Rechtschreibstörung ist gar nicht so selten. 12 von 100 Kindern sind betroffen.
 [Information: Lesestörung: 4%. Rechtschreibstörung: 5%. Lese- und Rechtschreibstörung: 3%. Lese- und/oder Recht-
schreibstörung insgesamt: 12%] 

Bei Rechenproblematik:

Wenn du die grünen Kinder zählst, dann weißt du, wie viele von 100 Kindern auch eine Rechenstörung haben. 
 [Abwarten bis das Kind die Zahl sagt] 
Genau! 4 von 100 Kindern sind betroffen.

Bei Lese- und Rechtschreib- und Rechenproblematik:

Wenn du die gelb-grünen Kinder zählst, dann weißt du, wie viele von 100 Kindern auch eine Kombination aus Lese- und 
Rechtschreibstörung und Rechenstörung haben.  [Abwarten bis das Kind die Zahl sagt] 
Genau!  3 von 100 Kindern sind betroffen.

Wenn wir Kinder mit allen Schwierigkeiten zusammennehmen, also im Lesen, Schreiben und Rechnen, dann bedeutet das, 
in jeder Klasse können mehrere Kinder mit so einer Lernstörung sein.
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